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D’Kiischpelter Klautercher
spillen:

„Vill Béier a keng Zänn“

Kammermusik 
am Freitag in Bürden
Für Freitag, den 4. Februar, lädt
die Kulturkommission der Ge-
meinde Erpeldingen um 20 Uhr
zu einem Kammermusik-Konzert
des Ensembles „Stuffmusik“ im
Kulturzentrum „A Maesch“ in
Bürden ein. Auf dem Programm
stehen Werke von Mozart, Rei-
cha, Kaufmann, Verdi, Dicks, Ta-
kàcs, Casadeus und Fibich, die
mit Fotografien der Region un-
termalt werden. Der Eintritt zu
dem Konzert ist frei.

Ettelbrück: Kaffeestube
der Rot-Kreuz-Sektion 
Für Sonntag, den 6. Februar, lädt
die Ettelbrücker Lokalsektion des
Luxemburger Roten Kreuzes alle
Einwohner aus Ettelbrück und
Warken zwischen 14 und 18 Uhr
zu einigen gemütlichen Stunden
im Rahmen ihrer traditionellen
Kaffeestube im Saal „Porte ou-
verte“ der Amiperas auf dem
Marktplatz in Ettelbrück ein. Der
Erlös des Nachmittags kommt
den sozialen Werken des Roten
Kreuzes zugute.

Konzert der „Crazy Cubes“
in der Ettelbrücker Klinik
Für Samstag, den 5. Februar, lädt
das „Centre hospitalier du Nord“
aus Ettelbrück zwischen 15.30
und 17 Uhr zu einem Konzert mit
den „Crazy Cubes“ im Eingangs-
bereich des Krankenhauses ein.
Die 21 Jungmusiker präsentieren
dabei ein breit gefächertes Re-
pertoire von Polkas über Oldies
bis hin zu modernen Chart-Hits.

Teilnehmer für „Relais
pour la vie“ gesucht
Auch an der diesjährigen Aus-
gabe des „Relais pour la vie“ der
„Fondation luxembourgeoise con-
tre le cancer“, die vom 12. bis
zum 13. März stattfinden wird,
will sich die „Association luxem-
bourgeoise du diabète“ (ALD)
beteiligen, um ihre Solidarität
mit krebserkrankten Mitbürgern
zu bekunden. Da man diesmal al-
lerdings ein sog. Master-Team
bilden will, das 24 Stunden im
Einsatz ist, sucht die ALD nach
motivierten Freizeitsportlern, die
bereit sind, zwischen samstags,
20 Uhr, und sonntags, 20 Uhr,
zwischen einer und eineinhalb
Stunden für den Kampf gegen
den Krebs zu laufen oder zu ge-
hen. Anmeldungen werden noch
bis zum 10. Februar unter Tel.
621 292 343 entgegengenommen.

Anlässlich der Generalversammlung erhielten erneut mehrere langjährige Musikanten der Wiltzer Harmonie ihre
Ugda-Verdienstmedaillen. (FOTO: GINETTE CLEES)

„Weeltzer Bémolercher“ als Garanten für die Zukunft
Supporterclub der „Harmonie grand-ducale et municipale de Wiltz“ überreichte neues Saxophon

Am Samstag hatte die „Harmonie
grand-ducale et municipale de
Wiltz“ zu ihrer nunmehr 218. Ge-
neralversammlung in den Proben-
saal des Musikvereins eingeladen,
wo traditionsgemäß auch der Sup-
porterclub die Gelegenheit zum
Jahresrück- und -ausblick nutzte.
Beide Gesellschaften wollen 2011
die Umwandlung in eine „Vereini-
gung ohne Gewinnzweck“ (Asbl)
wagen. Eine Maßnahme, die unbe-
dingt erforderlich sei, um sich bei
Unfällen rechtlich besser zu
schützen, so die Vorsitzenden bei-
der Vereine, deren Mitglieder das
Vorhaben denn auch einstimmig
guthießen.

Seitens des Supporterclubs
wurde Musikantin Carole Windes-
hausen anschließend ein neues Sa-
xophon überreicht. Daneben war
es den Anhängern der Harmonie
aufgrund der gesunden Finanzlage
zudem erlaubt, sich großzügig an
der Anschaffung neuer Uniformen
für die Musikgesellschaft zu betei-
ligen. Hand mit anlegen will der
Supporterclub aber auch in die-
sem Jahr, sowohl bei den Auftrit-
ten des Musikvereins als auch bei
anderen Feierlichkeiten in Wiltz.

Erneutes Eröffnungskonzert
für Wiltzer Festspiele

Was die Aktivitäten der Wiltzer
Harmonie angeht, so steht 2011
neben den traditionellen Auftrit-
ten des Musikvereins im Juni er-
neut ein Eröffnungskonzert für die
Wiltzer Festspiele an. Auch wer-
den die Musikanten bei der Wilt-
zer Turngala am 12. und 13. Feb-
ruar auftreten. Tatkräftige Unter-
stützung soll zudem dem im Sep-
tember gegründeten Jugendmu-
sikverein „Weeltzer Bémolercher“
zuteilwerden, der sowohl eigene
Auftritte absolvieren als auch an
den Veranstaltungen der Harmo-
nie teilnehmen soll.

Im Rahmen der Generalver-
sammlung wurden am Samstag da-
rüber hinaus folgende Musikanten
mit Ugda-Verdienstmedaillen aus-
gezeichnet: Léo Mack, Annette
Muller-Nitsch und Sabrina
Schmitz erhielten die Bronzeme-
daille für zehn Jahre Treue zur
Musik. Mike Zenner und Myriam
Roettgers-De Rond erhielten ih-
rerseits die Silbermedaille für 20
Jahre. Gilbert Klein, Christian
Schroeder und Gilles Crochet er-
hielten die „médaille en vermeil“
für 30 Jahre und Carlo Grotz
wurde gar die „médaille en ver-
meil avec palmettes“ für 40 Jahre
Ugda-Mitgliedschaft angeheftet. 

Die Ugda-Regionaldelegierten
Roger Aachen und Raymond

Schroeder gratulierten den Geehr-
ten denn auch recht herzlich zu
ihren Auszeichnungen und spra-
chen dem Vorstand ein besonde-
res Lob für die Gründung des Ju-
gendmusikvereins aus.

Schöffe Pierre Koppes bedankte
sich im Namen der Gemeinde vor
allem für die musikalische Ver-
schönerung der alljährlichen Feste
und versprach auch weiterhin die
bestmögliche Unterstützung der
Gemeinde.

Der Vorstand des Supporter-
clubs setzt sich zurzeit folgender-
maßen zusammen: Jean-Paul Huet
(Präsident), Jean-François Arend
(Vizepräsident), Léo Mack (Kas-
sierer und Schriftführer) sowie
Pierrot Hettinger, Annette Muller-

Nitsch, Roger Muller, Marc
Schlottert, Denise Kugener, Léo
Schlabertz, Vic Theis und Chris-
tiane Kreutz (beisitzende Mitglie-
der).

Der aktuelle Vorstand der Wilt-
zer Harmonie sieht derweil wie
folgt aus: Gilbert Klein (Präsi-
dent), Albert Crochet (Vizepräsi-
dent), Romain Crochet (Sekretär),
Denise Kugener (Kassiererin) so-
wie Dan Huet, Simone Mack und
Marc Schlottert (beisitzende Mit-
glieder). Ehrenpräsident ist nach
wie vor Eugène Fretz, während
Fränz Malget als Jugendvertreter
bestätigt wurde. Die Postenvertei-
lung für dieses Jahr wird in der
kommenden Vorstandssitzung
festgelegt. (gin)

Die „Heischter Musik“ zeigte am Samstag einmal mehr ihr ganzes Können. (FOTO: ARMAND WAGNER)

Die Klassik traf Sir Elton John
Galakonzert der „Heischter Musik“ war Ohren- und Augenschmaus zugleich

Am Samstag war es der „Heischter
Musik“ einmal mehr vergönnt, ihr
Galakonzert im Kulturzentrum in
Heiderscheid vor zahlreichen Zu-
hörern (der Saal war bis auf den
letzten Platz besetzt) vorzutragen,
unter ihnen auch Ehrenbürger-
meister und Minister Marco
Schank sowie mehrere Nord-Ab-

geordnete. Die Musiker unter der
Leitung von Thomas Meunier
wussten dabei auf ganzer Linie zu
überzeugen und präsentierten
dem Publikum eine ebenso gelun-
gene wie schwungvolle Darbie-
tung. Nach der Eröffnung mit der
„Generations Fanfare“ von Otto
M. Schwarz widmeten sich die

Musiker zunächst der Klassik, dies
mit Kompositionen wie der „Na-
bucco Sinfonia“ von Giuseppe
Verdi oder den „Nocturnes“ von
Pjotr Tschaikowsky, bei denen
Elise Berkel als Solistin auf der
Klarinette großes musikalisches
Können unter Beweis stellte. Nach
„Border Zone“, einer musikali-

schen Erzählung in drei Sätzen,
welche die Geschichte
des niederländischen Grenzorts
Dinxperlo beschreibt, wurde den
Zuhörern kurz vor der Pause noch
ein besonderer musikalischer Le-
ckerbissen geboten, wartete die
belgische Gruppe „Kava-Kava“,
bestehend aus neun Sängerinnen
und einem Pianisten, doch mit
Hits wie „Diamonds are a girl best
friend“, „Mister Sandman“, „Eter-
nal Flame“ und anderen bestbe-
kannten Melodien auf.

Im zweiten Teil des Pro-
gramms wagten die Musikanten
sich alsdann an die großen Hits
von Sir Elton John. Dem Medley
„Pop and rock legends“ folgte das
melancholische Werk „Sorry
seems to be the hardest word“. 

Mit den Werken „The Lion
King“ und „Blue Eyes“, bei denen
die „Heischter Musik“ nochmals
gesanglich von der Gruppe „Ka-
va-Kava“ unterstützt wurden,
wussten die Musikanten und Sän-
gerinnen dann restlos zu über-
zeugen. Mit lang anhaltendem
Applaus bedankte sich das be-
geisterte Publikum, das abschlie-
ßend mit der Zugabe „Don't let
the sun go down on me“ belohnt
wurde. (ArWa)
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